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AllgemeinerAllgemeiner AuftragAuftrag des FIdes FI

Art. 44 FHG (Finanzhaushaltsgesetz) vom 24.06.1980

Das FI ist das oberste kantonale Verwaltungsorgan der 
Kontrolle der Finanzaufsicht und der Kontrolle über die 
Verwirklichung der Leistungsaufträge.

Das FI dient dem Staatsrat und den Departementen sowie 
dem Grossen Rat, der Finanzkommission und der 
Geschäftsprüfungskommission bei der Erfüllung ihrer 
Kontrollpflichten.
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Art. 6 des Reglementes des FI vom 20.05.1981

Die interne formelle und materielle Kontrolle obliegt den 
Dienststellen und Institutionen. 

Diese Kontrolle wird vom FI angeordnet, geleitet, koordiniert 
und überwacht. Es bestimmt die buchhalterischen Unterlagen 
und Belege, die ihm zu unterbreiten sind.

AllgemeinerAllgemeiner AuftragAuftrag des FIdes FI
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AuftragAuftrag der der DienststellenDienststellen
Art. 6 des Reglementes des FI vom 20.05.1981

Die Dienststellen und Institutionen sind für ihre interne 
Kontrolltätigkeit verantwortlich. 

Die unterzeichnungsberechtigten Personen bestätigen die 
Durchführung dieser Kontrolle mit ihrer Unterschrift auf allen 
Belegen und Zahlungsanweisungen.



Kantonales Finanzinspektorat

Seite 6

AuftragAuftrag der der FinanzverwaltungFinanzverwaltung
Art. 6 des Reglementes des FI vom 20.05.1981

Die kantonale Finanzerwaltung durch ihre Sektion 
Zahlungen kontrolliert und visiert alle von den 
Dienststellen und Anstalten überwiesenen Belege gemäss 
den Weisungen des FI.

Die kantonale Finanzverwaltung ist mit der Ausführung 
sämtlicher Zahlungen beauftragt.
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AuftragAuftrag des Finanzinspektorates (FI)des Finanzinspektorates (FI)
Art. 6 des Reglementes des FI vom 20.05.1981

Das FI entwertet alle Belege bevor sie abgelegt werden. 

Das FI überwacht die Einhaltung der an die Dienststellen und 
Institutionen delegierten Finanzkompetenzen.

Das FI überwacht die Einhaltung der vom Staatsrat 
festgelegten Bestimmungen betreffend die Vergebung und 
Bezahlung von Lieferungen und Arbeiten. 
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Reglement des FI Art. 6, 10, 11 / FHG Art. 50

Das FI vergewissert sich, dass die in seinen Kontrollberichten 
gemachten Anordnungen befolgt werden.

Andernfalls ergreift es die vorgesehenen Massnahmen:

Der Fall wird der vorgesetzten Stelle mit dem Antrag zur Erteilung einer Weisung 
unterbreitet

Bis zum endgültigen Entscheid dürfen weder Verpflichtungen eingegangen noch 
Zahlungen geleistet werden

Stellt das FI eine möglicherweise strafbare Handlung fest, die 
von Amtes wegen verfolgt wird, erstattet es sofort dem 
zuständigen Richter, dem Staatsrat und den Präsidenten der 
Geschäftsprüfungs- und Finanzkommission Meldung.

AuftragAuftrag des Finanzinspektorates (FI)des Finanzinspektorates (FI)
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ZahlungsverfahrenZahlungsverfahren
Der Kanton verfügt über eine zentralisiertes System 
für alle Zahlungen der Dienststellen

Die Qualität der internen Kontrolle ist insbesondere 
von folgenden Faktoren abhängig: 

SAP: eine leistungsfähige Computerplattform

Elektronische Dokumentenverwaltung und der Belege

Weisungen der Finanzverwaltung und des 
Finanzinspektorates (FI)

Ausbildung der Dienststellen / 
Qualifiziertes Personal



Kantonales Finanzinspektorat

Seite 11

ZahlungsverfahrenZahlungsverfahren
Weisung des FI von 2003 an die Dienststellen

Materielle und formelle Kontrollen vor dem Erfassen 

Vorbereitungsarbeiten für das Erfassen

Erfassung

Validierung



Kantonales Finanzinspektorat

Seite 12

ZahlungsverfahrenZahlungsverfahren
Weisung des FI von 2003 (Fortsetzung)

Materielle und formelle Kontrollen vor dem Erfassen 
sind von verschiedenen Personen durchzuführen

Materielle Kontrolle > Visieren zur Bestätigung der Kontrolle
Richtiger Empfänger / Originalbelege / richtige quantitative und qualitative 
Angaben / Zahlungsbedingungen

Ausgabe ist budgetiert und Ausgabeentscheid von der zuständigen 
kompetenten Behörde getroffen worden

Tatsächliche Leistungen

Formelle Kontrolle > Visieren zur Bestätigung der Kontrolle
Arithmetische Richtigkeit / aufgeführte Visas

Den Personen zur Unterschrift vorlegen, die über die erforderlichen 
Kompetenzen zur Unterzeichnung der Zahlungsanweisung verfügen
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ZahlungsverfahrenZahlungsverfahren
Weisung des FI von 2003 (Fortsetzung)

Vorbereitungsarbeiten für das Erfassen der Zahlung

Kreditornummer entspricht der Adresse des Begünstigten

prüfen, dass folgende Angaben korrekt übernommen wurden

Kreditorennummer 

Kontonummer (Aufwandart) 

Geschäftsbereich 

zu bezahlender Nettobetrag 

Visa
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ZahlungsverfahrenZahlungsverfahren
Weisung des FI von 2003 (Fortsetzung)

Die Erfassung
kontrollieren, dass der Name des Begünstigten auf der 
Rechnung und die Zahlungsadresse richtig sind
zwingend die Zahlungsadresse angeben (richtige 
Zahlungsadresse, falls der Lieferant über mehrere 
Zahlungsadressen verfügt)
ausreichend klarer Buchungstext erfassen
kontrollieren, ob im Hinblick auf die Zahlungsfristen noch ein 
Skonto abgezogen werden kann
auf dem Beleg die durch das Informatikprogramm zugeteilte 
Belegnummer aufführen und den Beleg datieren
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ZahlungsverfahrenZahlungsverfahren
Weisung des FI von 2003 (Fortsetzung)

Die Validierung
Buchungen validieren, damit die Belege in den SAP-Workflow
übernommen werden und die Zahlung durch die kantonale 
Finanzverwaltung auf der Basis der übermittelten Belege 
freigegeben werden kann
Die Belege und die Beilagen der Sektion Zahlungen übermitteln 
- Lieferscheine und Einzahlungsbelege (ES/ESR) sind 
unbedingt beizufügen
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Zahlungsverfahren: Kontrolle durch die KFVZahlungsverfahren: Kontrolle durch die KFV
Neue Weisung des FI an die KFV (kantonale Finanzverwaltung)

Regelt Umfang und Bereich der Kontrollen der KFV

Systematische Kontrolle aller Belege (Prüfung des Betrags, des 
Zahlungsempfängers, der Kollektivunterschriften zu zweien)

Stichprobenweise Kontrolle Zahlungen, welche einen definierten 
Schwellenwert überschreiten (Prüfung der Gültigkeit der Unterschriften 
hinsichtlich Eingehen der Ausgabenverpflichtung und der Zahlung, der 
Kontrollvisa, des Zahlungsbegünstigten, des zu zahlenden Betrags, der 
Kontierung, der Zahlungsbedingungen)

Regelt, wie die KFV festgestellte Unzulänglichkeiten  
behandelt und rapportiert
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ZahlungsverfahrenZahlungsverfahren: : ModalitätenModalitäten
Entscheid des Staatsrates

Präzisierungen bezüglich der Bedingungen bei 
Akontozahlungen

Im Anschluss an eine Kontrolle des FI, bei der festgestellt 
wurde, dass die Zahlungsbedingungen nicht erfüllt waren 
(tatsächliche Leistungen)

Basierend auf dem Bericht einer Arbeitsgruppe 
(Zusammensetzung: Vertreter des FI, mit dem Bau betroffene 
Dienststellen und Unternehmer)
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ZahlungsverfahrenZahlungsverfahren: : ModalitätenModalitäten
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Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für 
die Dienststellendie Dienststellen
Entscheid des Staatsrates

Präzisierungen hinsichtlich der Anwendungsbestimmungen bei 
der Definition eines „Auftrages” und der Instanzen, welche 
Ausgabenverpflichtungen eingehen können

Im Anschluss an mehrere Berichte des FI, in denen eine „kreative”
Anwendung der gesetzlichen Bestimmungen festgestellt wurde 
(Salamitaktik, Meldung erst nach Fertigstellung der Arbeiten, 
Überschreitung der Kompetenzen) 

Basierend auf dem Bericht einer Arbeitsgruppe, die aus dem FI, der 
KFV, der Aufsichtsbehörde für das öffentliche Beschaffungswesen, des 
Rechtsdienstes des Baudepartements und den mit dem Bau 
beauftragten Dienststellen dieses Departementes

Modalitäten sind auf den Internetseite des Kantons veröffentlicht
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Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die 
DienststellenDienststellen



Kantonales Finanzinspektorat

Seite 21

Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die 
DienststellenDienststellen
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Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die 
DienststellenDienststellen
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Entscheid des Staatsrates vom 28.02.2008
Präzisierung der mit dem Angebot einzureichenden 
Unterlagen

Aufgrund von Forderungen seitens der Bauunternehmer

Basierend auf dem Bericht einer Arbeitsgruppe, die aus dem FI, 
der KFV, der Aufsichtsbehörde des öffentlichen 
Beschaffungswesens und einer mit dem Bau beauftragten 
Dienststelle bestand

Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die 
DienststellenDienststellen
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Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die 
DienststellenDienststellen
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Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die Öffentliches Beschaffungswesen: Modalitäten für die 
DienststellenDienststellen
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InkassoverfahrenInkassoverfahren
Entscheid des Staatsrates vom 14.07.2007

Sektorielle Präzisierungen über die Anwendungs-
bestimmungen zur Verordnung über das Inkasso- und 
Eintreibungsverfahren

=> im Fall von IHG-Darlehen
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InkassoverfahrenInkassoverfahren
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InkassoverfahrenInkassoverfahren
Bemerkungen in den FI-Berichten

Forderungen nach Verbesserungen insbesondere bei 
Dienststellen (zum Beispiel: Dienststelle für Strassenverkehr-
und Schifffahrt)
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InkassoverfahrenInkassoverfahren
Bemerkungen in den FI-Berichten

Forderungen nach Verbesserungen insbesondere bei 
Dienststellen (zum Beispiel: Dienststelle für Grundbuchämter)
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KontrollaufgabenKontrollaufgaben der der DienststellenDienststellen
Die Dienststellen und Institutionen sind für ihre interne 
Kontrolltätigkeit verantwortlich

im Rahmen ihrer eigenen Tätigkeiten

gewährleisten sie die Durchführung der vorgeschriebenen 
Kontrollen 

in Verbindung mit den „externen” Aktivitäten, die sie 
überwachen und subventionieren 

gewährleisten sie das Vorhandensein einer Kontrolle und/oder 
wirken an dessen Einrichtung mit (Kantonsschulen, spezialisierte
Institutionen, Spitäler…)

bearbeiten sie Subventionsabrechnungen 
entsprechend der im Bereich Zahlungsverfahren 
geltenden Vorschriften
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Die finanziellen Zuständigkeiten der Dienststellen 
werden von den Departementen festgelegt

Verpflichtung

Zahlung

- Vergabe von Mandaten bis zu einer Höhe von CHF 25‘000.--

- Eingehen von Verpflichtungen bei übrigen Ausgaben der laufenden Rechnung 
und übrigen Ausgaben der Investitionsrechnung  bis zu einer Höhe von CHF 
50‘000.--

- Gegenzeichnung aller Zahlungsanweisungen bei den laufenden Ausgaben und 
Investitionsausgaben bis zur Höhe der Ausgabenverpflichtung des Staatsrates 
oder des Departementsvorstehers

KontrollaufgabenKontrollaufgaben der der DienststellenDienststellen
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Die Dienststellen schlagen die Organisation ihres 
Zahlungsverfahrens vor

Die Dienststellen führen ein aktualisiertes Verzeichnis 
der berechtigten Personen

Die Dienststellen schlagen die Anpassungen des 
Kompetenzniveaus vor unter Berücksichtigung der 
gesetzlich vorgesehenen Schwellenwerte

KontrollaufgabenKontrollaufgaben der der DienststellenDienststellen
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Die Dienststellen bestimmen die mit der Durchführung 
der materiellen und formellen Kontrollen beauftragten 
Personen

KontrollaufgabenKontrollaufgaben der der DienststellenDienststellen
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Die Dienststellen stellen sicher, dass die mit den 
materiellen und formellen Kontrollen beauftragten 
Personen die Weisungen des FI kennen

Er bestätigt ebenfalls, die notwendigen Vorkehrungen getroffen zu haben, dass die Weisung 
Bestandteil des Pflichtenhefts des betroffenen Personen ist.

KontrollaufgabenKontrollaufgaben der der DienststellenDienststellen
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Die berechtigten Personen führen die 
vorgeschriebenen materiellen und formellen 
Kontrollen aus und bestätigen mit Visa, dass sie diese 
Kontrollen durchgeführt haben

KontrollaufgabenKontrollaufgaben der der DienststellenDienststellen
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
Wirksamkeit des eingesetzten internen 
Kontrollsystems:

Das SAP-System erlaubt keine zweimalige Erfassung ein 
und derselben Rechnung, wenn diese denselben 
Lieferanten, dieselbe Rechnungsnummer und dasselbe 
Datum aufweist
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
Wirksamkeit des eingesetzten internen 
Kontrollsystems:

Aufdeckung einer gefälschten Unternehmensrechnung, 
auf der die Adresse und die Zahlungsdaten zu Gunsten 
eines Mitarbeiters des Unternehmens verändert wurden

Absicht: Gelder des Arbeitgebers abzweigen
Die Interessen des Kantons und der 
Unternehmung wurden gewahrt

Der versuchte Betrug wurde dank zentralisierter 
Verwaltung der Kreditorendaten aufgedeckt; die 
Dienststellen können selber keine Veränderung der 
Stammdaten vornehmen
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
Die Überwachung durch das FI der Anwendung des 
internen Kontrollsystems im Rahmen des Zahlungs-
verfahrens :

Das FI führt regelmässige Stichproben zur Überprüfung der 
von den Dienststellen und der KFV vorgenommenen 
Kontrollen durch

Bei Vorliegen eines Problems wird die Berichtigung verlangt, 
und Zahlungen können sogar blockiert werden
=> Eine Lähmung des Zahlungssystems ist zu verhindern
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele

Hiermit teilen wir Ihnen mit, dass im Einvernehmen mit der kantonalen 
Finanzverwaltung zwei Zahlungsaufträge (Beilagen 1 und 2) zu Gunsten der 
Firma ____________________ über CHF 712‘049.05 und
CHF 804‘115.15 gesperrt wurden, da diese nicht auf tatsächlich erbrachten 
Leistungen beruhen.

Im Vertrag ist aber keine 50%ige Zahlung bei Auftragserteilung vorgesehen. Der 
Artikel 7 bezieht sich auf eine Akontozahlung entsprechend der SIA-Norm 118
mit einer Zahlungsfrist von 60 Tagen.
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele

Das gewählte Vorgehen steht im Widerspruch zu den Bestimmungen des FHG 
(Finanzhaushaltsgesetz) und zu der für diese Art von Vertragsbeziehung in 
Betracht gezogenen SIA-Norm. 

Die Zahlungen wurden auf Basis der gültigen Unterschriften angewiesen
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele

RECHNUNG Nr. 2. Oktober 2001

Hochschule Wallis, Sierre
CFC 221.4 Metallfenster
Ausschreibung vom 27.06.2001
Werkvertrag vom 02.10.2001

Situation Nr. 1 vom 02.10.2001
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele

Sitzung vom 20. Dezember 2001 im Büro des Vorstehers des 
Finanzdepartementes, in Anwesenheit des Vorstehers des Departements 
für Verkehr, Bau und Umwelt (DVBU), des Kantonsarchitekten, des Chefs 
der kantonalen Finanzverwaltung des Chefs des FI.

Die Zahlungen werden nur nach der Vorlage der gültigen Belege durch 
das Unternehmen akzeptiert.
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
Überwachung der Anwendung des internen 
Kontrollsystems im Rahmen des Zahlungs-
verfahrens durch das FI:

Das FI beurteilt die Organisation der internen Kontrollen 
anlässlich der periodischen Revisionen bei den 
Dienststellen 

Gegebenenfalls werden Verbesserungsmassnahmen verlangt
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
Überwachung der Anwendung des internen 
Kontrollsystems im Rahmen des Zahlungs-
verfahrens durch das FI:

Das FI hat mit Hilfe des SAP-Moduls mögliche 
Doppelzahlungen im Geschäftsjahr 2006 eruiert (18 auf 
10‘000 Zahlungen)
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
Überwachung der Anwendung des internen 
Kontrollsystems im Rahmen des Zahlungs-
verfahrens durch das FI:

Das FI hat die betroffenen Dienststellen auf die nötige 
Achtsamkeit hingewiesen und die Rückforderung der 
Beträge gefordert
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Kauf von Büchern und DVDs durch die Mediathek
Doppelt bezahlt

Zurückbezahlt

PraktischePraktische BeispieleBeispiele

Zwei unterschiedliche Daten
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
Wirksamkeit des eingesetzten internen 
Kontrollsystems:

Diese Wirksamkeit kann beeinträchtigt werden durch
Inkompetenz der betroffenen Mitarbeiter
mangelnde Disziplin in der Durchführung der Kontrolle
böswillige Handlungen von mehrerer Personen, die in das 
Verfahren eingreifen

Beispiel: auf Basis von Falschinformationen im Bereich NS 
durchgeführte Zahlungen

Die mit der Prüfung der materiellen Richtigkeit (Effektivität) der 
Leistung beauftragten Personen bestätigen mit ihrer Unterschrift 
die Richtigkeit der Masse und mit ihrem Visa die Richtigkeit der
zur Zahlung vorgelegten Elemente, obwohl diese nicht 
ausgeführt waren
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems muss auf 
andere Sektoren ausgeweitet werden:

Die Weisungen, welche die zuständigen Dienststellen an die 
subventionierten Institutionen richten, gehen nicht in 
diesem Detailgrad auf die Anforderungen interner Kontrollen 
ein
Fälle böswilligen Verhaltens können so noch leichter 
auftreten
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Der Finanzchef eines Behindertenheims hat sich ohne 
Zustimmung seiner Vorgesetzten eine Gehaltszulage 
bewilligt…

PraktischePraktische BeispieleBeispiele

Keine weitere Person 
interveniert bei dieser 
Zahlung
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems muss auf 
andere Sektoren ausgeweitet werden:

Die Verordnung betreffend die Führung des 
Finanzhaushaltes der Gemeinden verlangt die Schaffung 
einer angemessenen internen Kontrolle 
Ohne die Miteinbeziehung der Kommunalbehörden oder 
Kontrollorgane, welche die Anwendung dieser 
Bestimmungen kontrollieren, können Fälle böswilligen 
Handelns auftreten
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PraktischePraktische BeispieleBeispiele

Kein Visa durch den 
Ressortleiter
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KontakteKontakte

FHG
http://www.vs.ch/Navig/navig.asp?MenuID=4634&Language=de&RefMenuID=0&RefServiceID=0

Reglement betreffend das kantonale Finanzinspektorat
http://www.vs.ch/Navig/navig.asp?MenuID=4634&Language=de&RefMenuID=0&RefServiceID=0

Bericht Finanzkompetenz und Beschaffungswesen
http://www.vs.ch/Press/DS_44/ACTU-2009-06-10-15538/de/Bericht%20zuhanden%20des%20Staatsrates.pdf
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Vielen Dank 
für Ihre 

Aufmerksamkeit


